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Im Zentrum für pädagogische Forschung an der Pädagogischen Fakultät der Masaryk Universität in Brno wird im Rahmen der Aktion ein Projekt unter dem Titel „Forschungskolloqium: erziehungswissenschaftlich-vergleichende Forschung In Österreich und in der Tschechischen Republik“ durchgeführt. 

Dieses Projekt wurde in Kooperation mit der Pädagogischen Akademie des Bundes in Wien konzipiert als Fortsetzung früheren Kooperation zwischen PdF MU in Brno und PA in Wien.  Es zielt auf der tschechischen Seite (PdF MU in Brno) auf die Doktoranden im Bereich Erziehungswissenschaften und auf der österreichischen Seite (PA in Wien) auf die Lehramtsstudierende und M.Ed.-Studierende und verfolgt folgende Zielsetzung:

Steigerung der methodologischen Kompetenz von Doktoranden und Lehramtsstudierenden an der PdF MU in Brno und PA in Wien;
Dissemination von Befunden der vergleichend-erziehungswissenschaftlichen Forschung mit besonderer Rücksicht auf die Tschechische Republik und Österreich als Nachbarnländern;

Abbau von Vorurteilen und irrealen Ängsten in beiden Ländern.

Diese Zielsetzung wurde im Rahm en von „Forschungskolloquien“ realisiert, in denen Forschungsbefunde und Methodologie von komparativen Studien erarbeitet wurden. 

Doz. Dr. et Mag. Renate Seebauer hat im Rahmen des Forschungskolloquiums für Doktoranden (25 Studierende) an der Pädagogischen Fakultät MU in Brno in Sommersemester 3 Einheiten zum Thema „Schule und Klassenklima – Die österreichische Perspektive“ gehalten. Der Beitrag wurde publiziert in: Pedagogická revue, 4 roč. 57, S. 349-361. Im Zuge des Referats wurden diverse Erhebungsinstrumentarien vorgestellt und diskutiert. Im Wintersemester wurden am Beispiel der aktuellen – von der Referentin erstellen Studie  „Forschungsergebnisse zu Freizeitaktivitäten von Studierenden an Pädagogischen Fachhochschulen “ Aufbau und Durchführung einer wissenschaftlichen Studie erarbeitet (3 Einheiten). Die Studie wurde in: Bewegungserziehung, 5/2005, S. 25-30 publiziert.

Dr. Tomáš Janík hat im Sommersemester im Rahmen der Schulpraktischen Ausbildung an der PA Wien didaktische Reflexion unter dem Titel „Lehrer erforschen ihren Untericht“ durchgeführt. Im Wintersemester (November) hielt er einen Gastreferat im Rahmen der Lehrveranstaltung mit dem Titel  „Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“ und im Dezember einen Gastreferat im Rahmen der Lehrveranstalrung mit dem Titel „Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“. Nebenbei hat er recherchiert in der Studienbibliothek der Pädagogischen Akademie. Aus den im Projekt verwedeten Unterlagen entstand eine Publikation: JANÍK, T.; NĚMEC, J. Die Rolle der Forschung an der Pädagogischen Fakultät der Masaryk Universität in Brno. In Lehre durch Forschung. Krems, 2005, s. 319-328. ISBN 3-9502027-1-4.

Im Rahmen des Projektes wurde die Erfahrung gemacht, dass Europa als „Forschungsraum“ unermessliche Herausforderungen für vergleichende erziehungswissenschaftliche Forschung anbietet, die unsere heutige Erziehungs- und Bildungsprobleme in verschiedenen Ländern lösen helfen kann. Ein tieferes Verständniss und gegenseitige Rücksichtnahme, die im Hintergrund von diesem Projekt stehen, sind Voraussetzungen für weitere erfolgreiche Kooperation in der Europäischen Union.
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